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FORTBILDUNG

1.  Was bedeutet „konservative Therapie bei Veneninsuffizienz“?
A.  Verödung.
B.  Operative Entfernung des defekten Gefäßes.
C.  Kompressionstherapie und medikamentöse Therapie.

2.  Was beschreibt die Verödung von Venen?
A.  Es ist das Injizieren eines antikoagulierenden Mittels in die Venen.
B. Bei der Verödungstherapie wird ein bestimmtes Gefäß durch eine gezielt ausgelöste Thrombose verschlossen.
C. Bei der Verödung werden vorgeschädigte Venen chirurgisch entfernt.

3.  Risikofaktoren für die Entstehung einer sekundären Varikosis sind ...
A.  Schwangerschaft und Übergewicht.
B.  Gefäßmissbildungen, Thrombosen oder Tumorerkrankungen.
C.  Hypertonie und Hypercholesterinämie.

4.  Welche Substanz wird zur Verödung verwendet?
A.  Polidocanol.
B.  Rutosid.
C.  Phenprocoumon.

5.  Wie viel Prozent der Blutmenge wird im Venensystem gespeichert?
A.  85 Prozent.
B.  Etwa 60 Prozent.
C.  < 70 Prozent.

6.  Welchen Effekt haben Kompressionsstrümpfe oder -verbände?
A.  Sie reduzieren die Arbeit der Muskelwadenpumpe.
B.  Durch den äußeren Druck auf die Venenwände schließen die Klappen besser und erhöhen den Blutrückfluss.
C.  Sie senken den Blutfluss zum Herzen.

7.  Im Konsensuspapier werden …
A.  als orale Ödemprotektiva Mäusedornwurzelstock, Oxerutin und Aescin genannt.
B.  im Konsensuspapier werden als orale Ödemprotektiva Buchweizen, roter Weinlaubextrakt  

und Rosskastaniensamenextrakt genannt.
C.  im Konsensuspapier werden als orale Ödemprotektiva Oxerutin, roter Weinlaubextrakt  

und Rosskastaniensamenextrakt genannt.

8. Welche Aussage ist richtig?
A.  Die Kompressionstherapie kann gut mit oralen Ödemprotektiva kombiniert werden.
B.  Kompressionsverbände sind viel wirksamer als Kompressionsstrümpfe und sollten auch  

in der Dauertherapie eingesetzt werden.
C.  Die Kompressionstherapie ist die Therapie der 2. Wahl bei der Veneninsuffizienz.

9.  3S-3L-Regel bedeutet …
A.  Sitzen und Stehen ist schlecht, lieber liegen und laufen.
B.  dreimal täglich Salbe auftragen, dreimal täglich Beine hoch lagern.
C.  Sitzen und Stehen ist sicher, liegen und laufen besser lassen.

10.  Wie heißt das Triterpenglykosidgemisch, dem die Wirkung des  
Rosskastaniensamenextraktes zugesprochen wird?

A. Aescin.
B. Venesin.
C. Rutosid.
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Kreuzen Sie bitte jeweils eine richtige Antwort an und 
übertragen Sie diese in das Lösungsschema.


